
„Du kannst nicht alle Not der Welt 
lindern, aber Du kannst einem 
Menschen Hoff nung geben“
                                                   Albert Schweitzer

Es ist ganz einfach, uns zu helfen. Wenn Sie 
spenden möchten, steht dafür folgendes Spenden-
konto bereit:

Raiff eisenbank Eurasburg
IBAN DE76  7016  9333  0000  8390  00
BIC GENODEF1EUR

Wenn Sie Interesse an einer Zustiftung, der 
Gründung Ihrer eigenen Stiftung oder weitere 
Fragen haben, wenden Sie sich an 
Frau Birgit Thierer, Tel. 0 80 46 / 18752-18,
Birgit.Thierer@Albert-Schweitzer.org

Anregungen fi nden Sie unter:
www.gutes-tun-tut-gut.de

Albert-Schweitzer-Familienwerk Bayern e.V.
Wolfsgrube 6 a, 82549 Königsdorf
Tel. 0 80 46 / 18752-0, Fax 0 80 46 / 18752-25
Bayern@Albert-Schweitzer.org
www. Albert-Schweitzer.org

Kinderdorfhäuser, Kleinheime und
Erziehungsstellen für Kinder, die nicht 
bei ihren Eltern aufwachsen können

Für Kinder
übernehmen wir 
Verantwortung

Helfen Sie uns helfen Ihre Spende kann viel bewegen

Unsere Arbeit wird nur zum Teil durch die
Jugendämter fi nanziert, die die Grundversor-
gung und die Erziehung der Kinder sichern. 
Die Häuser jedoch und deren Ausstattung, 
die „Extras“ des Lebens, die individuelle 
Förderung, die heilpädagogische Betreuung, 
die Hobbys der Kinder oder Ferienaufenthalte 
werden durch diese Gelder nicht getragen. 
Manchmal werden auch eine neue Brille, ein 
Schulranzen, ein Fahrrad oder ein Paar neue Turn-
schuhe gebraucht – das alles kostet zusätzliches 
Geld, für das wir auf Spender und Förderer ange-
wiesen sind.

Ihre Hilfe kann viel bewegen!
Dafür schon jetzt im Namen aller von uns 
betreuten Kinder und Jugendlichen 
Vielen Dank!

GUTES
TUN

tut gut



Das Albert-Schweitzer-Familienwerk gründet 
und betreibt über ganz Bayern verteilt kleine, 
überschaubare Einrichtungen für Kinder, die aus 
den unterschiedlichsten Gründen nicht bei ihren 
Eltern aufwachsen können.

Diese Sozialwaisen haben traumatische Erfahrun-
gen mit Gewalt, Missbrauch, Vernachlässigung 
oder Verwahrlosung gemacht. In unseren Kinder-
dorfhäusern, Kleinheimen und Erziehungs-
stellen finden sie Schutz, Aufmerksamkeit und 
Zuwendung. 

Die Kinder werden nach dem heilpädagogischen 
Kinderdorfprinzip betreut und leben gemeinsam 
mit Kinderdorfmutter oder Kinderdorfvater unter 
einem Dach. In dieser Halt gebenden, familiären 
Struktur finden sie Ruhe und Geborgenheit.  
Die Kinder und Jugendlichen lernen notwendige 
Grenzen und Regeln, die ihnen Orientierung ge-
ben. Sie werden liebvoll auf ein Leben als selbst-
bestimmte Erwachsene vorbereitet.

Als Träger differenzierter Angebote in der 
Kinder- und Jugendhilfe bietet unser Familien-
werk darüber hinaus flexible Hilfen für Familien 
in Krisen, einzelbetreutes Wohnen für Heran-
wachsende sowie Erziehungsstellen als kleinste 
Einheit der stationären Hilfen für Kinder an.  
Außerdem sind wir Kooperationspartner 
offener und gebundener Ganztagsschulen sowie 
Träger von Kindergärten und Kinderkrippen.

Albert-Schweitzer-Kinderdorfhäuser in Neubeuern 
bei Rosenheim, in Velden und Rückersdorf bei Nürn-
berg

Erziehungstellen in Unterfranken, Mittelfranken, 
Oberfranken und der Oberpfalz

Flexible Hilfen für Familien in Krisen in Aschaffen-
burg und Miltenberg

Offene und gebundene Ganztagsschulen in den 
Landkreisen Bad Tölz-Wolfratshausen und Starnberg 
sowie im Raum Aschaffenburg

Kindergärten und Kinderkrippen in den Landkrei-
sen Bad Tölz-Wolfratshausen und Weilheim-Schongau  
sowie im Raum Nürnberg

Albert-Schweitzer-Familienwerk Bayern Wo wir in Bayern zu finden sind Unser Namenspatron Albert Schweitzer

Albert Schweitzers Ethik der „Ehrfurcht 
vor dem Leben“ lieferte 1957 das geistige 
Fundament für die Gründung des ersten Albert-
Schweitzer-Kinderdorfes. In der Geborgenheit 
einer liebevollen Kinderdorffamilie sollten not-
leidende Kinder ein neues Zuhause bekommen. 
Aus dem einen Kinderdorf haben sich viele 
Kinderdörfer und vergleichbare Einrichtungen 
in ganz Deutschland entwickelt.

Das Albert-Schweitzer-Familienwerk Bayern 
wurde 1996 als gemeinnütziger Verein gegrün-
det und hat sich in den letzten Jahren zu einem 
Träger differenzierter Angebote in der Kinder- 
und Jugendhilfe entwi-
ckelt. Im Mittelpunkt 
dieser Arbeit steht Albert 
Schweitzers Grundsatz 
„Ich bin Leben, das 
leben will, inmitten 
von Leben, das leben 
will“.


